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Eine Brennerei für Keramik 

In der Ortschaft Bau Perdu di Sotto di Barumini fand der Archäologe Giovanni Lilliu die 

Überreste einer Landvilla mit einigen Thermalräumen: einem Hypocaustum mit Suspen-

surae aus verputzten Ziegelwänden, unter einem viereckigen Raum, sowie angrenzend 

wahrscheinlich das Praefurnium (Abb. 1, 2, 3).  

 

Abb. 1 - Archäologische Karte des Territoriums von Barumini: Nr. 42 römische Brennerei für Keramik in 

Bau Perdu (aus: Lilliu, Zucca 1988, Abb. 1, S. 6). 
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Abb. 2 - Barumini, Landvilla aus der Römerzeit in der Ortschaft Bau Pardu di Sotto  
(aus: Lilliu 1940, Abb. 3, S. 378). 

 

 

Abb. 3 - Barumini, Landvilla aus der Römerzeit in der Ortschaft Bau Pardu di Sotto (aus: Lilliu 1940, Abb. 4, 

S. 379). 



 
 

 
4 

Im Hypocaustum wurde Keramik ein Embrice mit Herstellungsmarke gefunden.  

Im Praefurnium wurden Fragmente von Gläsern und kleinen Schalen aus Glas, feines 

Tischgeschirr (wahrscheinlich Sigillata), Kochkeramik und Lampen gefunden. Aufgrund 

des Vorhandenseins dieser Keramik sowie der angewendeten Bautechnik datiert Lilliu das 

Monument auf die römische Kaiserzeit. 
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